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S i t z u n g s t e r m i n  
 

Termin Gremium Sitzungsort 

Montag, 31.10.2016 
- 18.30 Uhr - 

Ausschuss für Kultur, Sport, Jugend und 
Soziales 
der Gemeinde Gettorf 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld 
Sitzungssaal, 3. OG 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

 
 
 

 
 
 
 

Laterne-Laufen des GTV und Halloween-Shopping in Gettorf 
 

 
 

Dieses Jahr wird das Halloween-Shopping 
durch das Laterne-Laufen des GTV und    der 
Jugendfeuerwehr sowie zwei Spielmannszü-
gen ergänzt.  

Das Halloween-Shopping ist von 17.00 -    
22.00 Uhr geplant und mit Aktionen der 
Kaufmannschaft kann es zu einem tollen    
Ereignis werden. 

Der Laternenumzug startet um 18:30 
Uhr ab Karl-Kolbe-Platz, führt rund um die 
Innenstadt und wird am Alexanderplatz 
enden. 

Es wird Getränke, Bratwurst, Würstchen und 
typisch "Herbstliches" zu essen und trinken 
geben. 

Auf jeden Fall wird wieder Kürbisschnitzen für 
die Kinder angeboten (ca. 17.00 Uhr).  

 

 
 
 

 
 
 
 

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes Dänischer Wohld  

erscheint am 

Mittwoch, dem 2. November 2016. 
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Gemeinde Gettorf 24214 Gettorf, den 19.10.2016 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Jugend und Soziales der Gemeinde Gettorf 
 

Montag, 31.10.2016, 18:30 Uhr, 
 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Sitzungssaal III. OG, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Verpflichtung eines neuen Mitgliedes im Ausschuss für Kultur, 
Sport, Jugend und Soziales 

 

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.07.2016  

   

 5. Berichte  

   

 5.1. Eingaben  

   

 5.2. Anfragen  

   

 6. Bericht Anlaufstelle für ältere Menschen  

   

 7. Bericht des Jugendbeirates  

   

 8. Zuschüsse gem. der Richtlinie zur Förderung von Kunst, Kultur 
Sport und Gemeinwesenarbeit der Gemeinde Gettorf 

 

   

 9. Aktueller Sachstand Arbeitsgemeinschaft Spielplätze  

   

 
gez. - Vorsitzender -  

Für die Richtigkeit:  
 
Neubauer 
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Entschädigungssatzung 

der Gemeinde Lindau 

Kreis Rendsburg-Eckernförde 
 

 

Auf Grund des § 4 in Verbindung mit dem § 24 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 

(GO) in der Fassung vom 28. Februar 2003 (GVOBl. S. 57), zuletzt geändert durch Gesetz vom 

07.07.2015 (GVOBl. S. 200), und in Verbindung mit § 7 der Hauptsatzung der Gemeinde Lindau wird 

nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 06.10.2016 

folgende Entschädigungssatzung für die Gemeinde Lindau erlassen: 

 

§ 1  

Bürgermeisterin oder Bürgermeister 

 

Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister erhält nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung eine 

monatliche pauschale Aufwandsentschädigung in Höhe des Höchstsatzes der Verordnung. 

 

Der Stellvertreterin oder dem Stellvertreter der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters wird nach 

Maßgabe der Entschädigungsverordnung bei Verhinderung der Bürgermeisterin oder des Bürgermeis-

ters für ihre oder seine besondere Tätigkeit als Vertretung eine entsprechende anlassbezogene Auf-

wandsentschädigung gewährt, deren Höhe von der Dauer der Vertretung abhängt. Die Aufwandsent-

schädigung beträgt für jeden Tag, an dem die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister vertreten wird, 

ein Dreißigstel der monatlichen Aufwandsentschädigung der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters. 

Die Aufwandsentschädigung für die Stellvertretung darf die Aufwandsentschädigung der Bürgermeiste-

rin oder des Bürgermeisters nicht übersteigen. 

 

§ 2  

Fraktionsvorsitzende 

 

Fraktionsvorsitzende erhalten nach Maßgabe des § 9 Abs. 1 Nr. 7 in Verbindung mit Abs. 2 der Ent-

schädigungsverordnung eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 10 % des maßgeblichen Höchst-

satzes nach § 6 Abs. 1 EntschVO. 

 

Stellvertretenden von Fraktionsvorsitzenden wird nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung bei 

Verhinderung der oder des Fraktionsvorsitzenden für ihre oder seine besondere Tätigkeit als Vertre-

tung eine Aufwandsentschädigung gewährt, deren Höhe von der Dauer der Vertretung abhängt. Die 

Aufwandsentschädigung beträgt für jeden Tag, an dem die Fraktionsvorsitzende oder der Fraktions-

vorsitzende vertreten wird, ein Dreißigstel der monatlichen Aufwandsentschädigung der oder des Frak-

tionsvorsitzenden. Die Aufwandsentschädigung für die Stellvertretung darf die Aufwandsentschädigung 

der Fraktionsvorsitzenden oder des Fraktionsvorsitzenden nicht übersteigen. 

 

§ 3  

Gemeindevertreterinnen oder Gemeindevertreter 

 

Die Gemeindevertreterinnen und -vertreter erhalten nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung 

eine monatliche pauschale Aufwandsentschädigung in Höhe von 75 v. H. des Höchstsatzes der Ver-

ordnung. Die nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitglieder der Ausschüsse erhalten nach 

Maßgabe der Entschädigungsverordnung für die Teilnahme an Sitzungen der Ausschüsse, in die sie 

gewählt sind, ein Sitzungsgeld in Höhe des Höchstsatzes der Verordnung.   
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§ 4  

Ausschussvorsitzende 

 

Ausschussvorsitzende und bei deren Verhinderung deren Vertretende erhalten nach Maßgabe der 

Entschädigungsverordnung für jede von ihnen geleitete Ausschusssitzung ein Sitzungsgeld in Höhe 

des Höchstsatzes der Verordnung. 

 

Finden gemeinsame Ausschusssitzungen statt, erhält jeder der die Sitzung leitenden Ausschussvorsit-

zenden einen gleichen Anteil des Sitzungsgeldes. 

 

Die Summe des aufgeteilten Sitzungsgeldes darf je Sitzung den Betrag des normalen Sitzungsgeldes 

nicht übersteigen. 

 

§ 5  

Entgangener Arbeitsverdienst 

 

Ehrenbeamtinnen und -beamten, ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern, Gemeindevertreterin-

nen und -vertretern, den nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitgliedern und stellvertreten-

den Mitgliedern von Ausschüssen ist der durch die Wahrnehmung des Ehrenamtes oder die ehrenamt-

liche Tätigkeit während der regelmäßigen Arbeitszeit entgangener Arbeitsverdienst aus unselbständi-

ger Arbeit auf Antrag in der nachgewiesenen Höhe gesondert zu ersetzen. Ferner ist der auf den ent-

gangenen Arbeitsverdienst entfallene Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung zu erstatten, soweit 

dieser zu Lasten der oder des Entschädigungsberechtigten an den Sozialversicherungsträger abge-

führt wird. Sind die in Satz 1 genannten Personen selbständig, so erhalten sie für den durch die Wahr-

nehmung des Ehrenamtes oder die ehrenamtliche Tätigkeit während der regelmäßigen Arbeitszeit ent-

standenen Verdienstausfall auf Antrag eine Verdienstausfallentschädigung, deren Höhe je Stunde im 

Einzelfall auf der Grundlage des glaubhaft gemachten Verdienstausfalls nach billigem Ermessen fest-

gesetzt wird. Der Höchstbetrag der Verdienstausfallentschädigung je Stunde beträgt 25,00 Euro. 

 

§ 6  

Entschädigung für Haushaltshilfe 

 

Ehrenbeamtinnen und -beamte, ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger, Gemeindevertreterinnen 

und -vertreter, die nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitglieder und stellvertretende Mitglie-

der von Ausschüssen, die einen Haushalt mit mindestens zwei Personen führen und nicht oder weni-

ger als 20 Stunden je Woche erwerbstätig sind, erhalten für die durch das Ehrenamt oder die ehren-

amtliche Tätigkeit bedingte Abwesenheit vom Haushalt während der regelmäßigen Hausarbeitszeit 

gesondert auf Antrag für jede volle Stunde der Abwesenheit eine Entschädigung. Der Stundensatz die-

ser Entschädigung beträgt 10,00 Euro. Auf Antrag sind statt einer Entschädigung nach Stundensätzen 

die angefallenen notwendigen Kosten für eine Vertretung im Haushalt zu ersetzen. 

 

§ 7  

Entschädigung Kinderbetreuung 

 

Ehrenbeamtinnen und -beamten, ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern, Gemeindevertreterin-

nen und -vertretern, den nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitgliedern von Ausschüssen 

werden auf Antrag die nachgewiesenen Kosten einer durch die Wahrnehmung des Ehrenamtes oder 

die ehrenamtliche Tätigkeit erforderlichen entgeltlichen Betreuung von Kindern, die das 14. Lebensjahr 

noch nicht vollendet haben - oder pflegebedürftiger Familienangehöriger - gesondert erstattet. Dies gilt 

nicht für Zeiträume, für die entgangener Arbeitsverdienst aus unselbständiger Arbeit oder Verdienst-

ausfallentschädigung nach § 5 oder eine Entschädigung nach § 6 gewährt wird. 
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§ 8  

Reisekosten 

 

Ehrenbeamtinnen und -beamten, ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern, Gemeindevertreterin-

nen und -vertretern, den nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitgliedern und stellvertreten-

den Mitgliedern von Ausschüssen ist für Dienstreisen Reisekostenvergütung nach dem Bundesreise-

kostengesetz zu gewähren. Fahrtkosten für die Fahrten zum Sitzungsort und zurück, höchstens jedoch 

in Höhe der Kosten der Fahrt von der Hauptwohnung zum Sitzungsort und zurück, werden gesondert 

erstattet. Bei Benutzung privateigener Kraftfahrzeuge richtet sich die Höhe der Entschädigung nach 

den Sätzen des § 6 Abs. 1 bis 3 Bundesreisekostengesetz. 

 

 § 9  

Aufwandsentschädigungen für Feuerwehrmitglieder 

 

Nach der „Landesverordnung über die Entschädigung der Wehrführerinnen und Wehrführer und der 

stellvertretenden Wehrführerinnen und Wehrführer der freiwilligen Feuerwehren“ sowie den „Richtlinien 

über die Entschädigung von Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehren und Pflichtfeuerwehren“ wird eine 

Aufwandsentschädigung in Höhe des Höchstsatzes der Verordnung gezahlt an: 

1. Gemeindewehrführer/in 

2. Stellvertretende/r Gemeindewehrführer/in 

3. Ortswehrführer/in 

4. Stellvertretende/r Ortswehrführer/in 

5. Jugendwart 

6. Gerätewarte 

 

 

§ 10  

Ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte 

 

Die ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte des Amtes erhält nach Maßgabe der Entschädigungs-

verordnung für die Teilnahme an Sitzungen der Gemeindevertretung und der Ausschüsse ein Sit-

zungsgeld in Höhe von 15,00 Euro. Satz 1 gilt im Falle der Verhinderung der Gleichstellungsbeauftrag-

ten für ihre Stellvertreterin entsprechend. 

 

§ 11 Inkrafttreten 

 

Diese Entschädigungssatzung tritt rückwirkend zum 01.10.2016 in Kraft. 

 

Gettorf, 13.10.2016 

 

gez. Krabbenhöft 

- Bürgermeister - 
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Entschädigungssatzung der Gemeinde Osdorf 

Kreis Rendsburg-Eckernförde 
 

Auf Grund des § 4 in Verbindung mit dem § 24 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 

(GO) in der Fassung vom 28. Februar 2003 (GVOBl. S. 57) und in Verbindung mit § 7 der Hauptsat-

zung der Gemeinde Osdorf wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 04.10.2016 folgende 

Entschädigungssatzung für die Gemeinde Osdorf erlassen: 

 

§ 1 Bürgermeister 

 

Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister erhält nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung eine 

Aufwandsentschädigung in Höhe des Höchstsatzes der Verordnung sowie eine Telefonpauschale in 

Höhe von 25,00 € monatlich. 

 

Der Stellvertreterin oder dem Stellvertreter der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters wird nach 

Maßgabe der Entschädigungsverordnung bei Verhinderung der Bürgermeisterin oder des Bürgermeis-

ters für ihre oder seine besondere Tätigkeit als Vertretung eine entsprechende anlassbezogene Auf-

wandsentschädigung gewährt, deren Höhe von der Dauer der Vertretung abhängt. Die Aufwandsent-

schädigung beträgt für jeden Tag, an dem die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister vertreten wird, 

ein Dreißigstel der monatlichen Aufwandsentschädigung der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters. 

Die Aufwandsentschädigung für die Stellvertretung darf die Aufwandsentschädigung der Bürgermeiste-

rin oder des Bürgermeisters nicht übersteigen. 

 

§ 2 Fraktionsvorsitzende 

 

Fraktionsvorsitzende erhalten nach Maßgabe des § 9 Abs. 1 Nr. 7 in Verbindung mit § 9 Abs. 2 der 

Entschädigungsverordnung eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 10 % des maßgeblichen 

Höchstsatzes nach § 6 Abs. 1 EntschVO. Stellvertretenden von Fraktionsvorsitzenden wird nach Maß-

gabe der Entschädigungsverordnung bei Verhinderung der oder des Fraktionsvorsitzenden für ihre 

oder seine besondere Tätigkeit als Vertretung eine Aufwandsentschädigung gewährt, deren Höhe von 

der Dauer der Vertretung abhängt. Die Aufwandsentschädigung beträgt für jeden Tag, an dem die 

Fraktionsvorsitzende oder der Fraktionsvorsitzende vertreten wird, ein Dreißigstel der monatlichen 

Aufwandsentschädigung der oder des Fraktionsvorsitzenden. Die Aufwandsentschädigung für die 

Stellvertretung darf die Aufwandsentschädigung der Fraktionsvorsitzenden oder des Fraktionsvorsit-

zenden nicht übersteigen. 

 

§ 3 Gemeindevertreter 

 

Die Gemeindevertreterinnen und -vertreter erhalten nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung 

eine monatliche pauschale Aufwandsentschädigung in Höhe von 90% des Höchstsatzes der Verord-

nung. Die nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitglieder der Ausschüsse erhalten nach Maß-

gabe der Entschädigungsverordnung für die Teilnahme an Sitzungen der Ausschüsse, in die sie ge-

wählt sind, ein Sitzungsgeld in Höhe von 90% des Höchstsatzes der Verordnung. Entsprechendes gilt 

für stellvertretende Ausschussmitglieder, die nicht der Gemeindevertretung angehören, im Vertretungs-

fall. 
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§ 4 Ausschussvorsitzende 

 

Ausschussvorsitzende und bei Verhinderung deren Vertretende erhalten nach Maßgabe der Entschä-

digungsverordnung für jede von ihnen geleitete Ausschusssitzung ein doppeltes Sitzungsgeld in Höhe 

des Höchstsatzes der Verordnung. 

 

§ 5 Aufwandsentschädigung für weitere ehrenamtliche Tätigkeiten 

 

Die/der Vorsitzende des Seniorenbeirates erhält für die von ihr/ihm geleiteten Sitzungen ein doppeltes 

Sitzungsgeld. Die Mitglieder des Seniorenbeirates erhalten für die Teilnahme an den Sitzungen des 

Seniorenbeirates ein Sitzungsgeld. Ebenso erhalten die/der Vorsitzende sowie die Mitglieder des Seni-

orenbeirates für Sitzungen anderer Gremien, zu denen sie offiziell eingeladen wurden, ein Sitzungs-

geld. Das Sitzungsgeld beträgt nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung 90% des Höchstsatzes 

der Verordnung. 

 

§ 6 Entgangener Arbeitsverdienst 

 

Ehrenbeamtinnen und -beamten, ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern, Gemeindevertreterin-

nen und -vertretern, den nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitgliedern und stellvertreten-

den Mitgliedern von Ausschüssen ist der durch die Wahrnehmung des Ehrenamtes oder die ehrenamt-

liche Tätigkeit während der regelmäßigen Arbeitszeit entgangener Arbeitsverdienst aus unselbständi-

ger Arbeit auf Antrag in der nachgewiesenen Höhe gesondert zu ersetzen. Ferner ist der auf den ent-

gangenen Arbeitsverdienst entfallene Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung zu erstatten, soweit 

dieser zu Lasten der oder des Entschädigungsberechtigten an den Sozialversicherungsträger abge-

führt wird. Sind die in Satz 1 genannten Personen selbständig, so erhalten sie für den durch die Wahr-

nehmung des Ehrenamtes oder die ehrenamtliche Tätigkeit während der regelmäßigen Arbeitszeit ent-

standenen Verdienstausfall auf Antrag eine Verdienstausfallentschädigung, deren Höhe je Stunde im 

Einzelfall auf der Grundlage des glaubhaft gemachten Verdienstausfalls nach billigem Ermessen fest-

gesetzt wird. Der Höchstbetrag der Verdienstausfallentschädigung je Stunde beträgt 25,00 Euro. 

 

§ 7 Entschädigung für Haushaltshilfe 

 

Ehrenbeamtinnen und -beamte, ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger, Gemeindevertreterinnen 

und -vertreter, die nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitglieder und stellvertretende Mitglie-

der von Ausschüssen, die einen Haushalt mit mindestens zwei Personen führen und nicht oder weni-

ger als 20 Stunden je Woche erwerbstätig sind, erhalten für die durch das Ehrenamt oder die ehren-

amtliche Tätigkeit bedingte Abwesenheit vom Haushalt während der regelmäßigen Hausarbeitszeit 

gesondert auf Antrag für jede volle Stunde der Abwesenheit eine Entschädigung. Der Stundensatz die-

ser Entschädigung beträgt 10,00 Euro. Auf Antrag sind statt einer Entschädigung nach Stundensätzen 

die angefallenen notwendigen Kosten für eine Vertretung im Haushalt zu ersetzen. 

 

§ 8 Entschädigung für Kinderbetreuung 

 

Ehrenbeamtinnen und -beamten, ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern, Gemeindevertreterin-

nen und -vertretern, den nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitgliedern von Ausschüssen 

werden auf Antrag die nachgewiesenen Kosten einer durch die Wahrnehmung des Ehrenamtes oder 

die ehrenamtliche Tätigkeit erforderlichen entgeltlichen Betreuung von Kindern, die das 14. Lebensjahr 

noch nicht vollendet haben - oder pflegebedürftiger Familienangehöriger - gesondert erstattet. Dies gilt 

nicht für Zeiträume, für die entgangener Arbeitsverdienst aus unselbständiger Arbeit oder Verdienst-

ausfallentschädigung nach § 5 oder eine Entschädigung nach § 6 gewährt wird. 
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§ 9 Reisekosten 

 

Ehrenbeamtinnen und -beamten, ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern, Gemeindevertreterin-

nen und -vertretern, den nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitgliedern und stellvertreten-

den Mitgliedern von Ausschüssen ist für Dienstreisen Reisekostenvergütung nach dem Bundesreise-

kostengesetz zu gewähren. Fahrtkosten für die Fahrten zum Sitzungsort und zurück, höchstens jedoch 

in Höhe der Kosten der Fahrt von der Hauptwohnung zum Sitzungsort und zurück, werden gesondert 

erstattet. Bei Benutzung privateigener Kraftfahrzeuge richtet sich die Höhe der Entschädigung nach 

den Sätzen des § 6 Abs. 1 bis 3 Bundesreisekostengesetz. 

 

§ 10 Aufwandsentschädigungen für Feuerwehrmitglieder 

 

Nach der „Landesverordnung über die Entschädigung der Wehrführerinnen und Wehrführer und der 

stellvertretenden Wehrführerinnen und Wehrführer der freiwilligen Feuerwehren“ sowie den „Richtlinien 

über die Entschädigung von Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehren und Pflichtfeuerwehren“ wird eine 

Aufwandsentschädigung in Höhe des Höchstsatzes der Verordnung gezahlt an: 

 

1. Gemeindewehrführer/in 

2. Stellvertretende/r Gemeindewehrführer/in 

3. Ortswehrführer/in 

4. Stellvertretende/r Ortswehrführer/in 

5. Jugendwart 

6. Gerätewarte 

 

 

§ 11 ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte 

 

Die ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte des Amtes erhält nach Maßgabe der Entschädigungs-

verordnung für die Teilnahme an Sitzungen der Gemeindevertretung und der Ausschüsse ein Sit-

zungsgeld in Höhe von 15,00 Euro. Satz 1 gilt im Falle der Verhinderung der Gleichstellungsbeauftrag-

ten für ihre Stellvertreterin entsprechend. 

 

§ 12 Inkrafttreten 

 

Diese Entschädigungssatzung tritt rückwirkend zum 01.10.2016 in Kraft. 

Die Entschädigungssatzung vom 12.10.2015 wird gleichzeitig außer Kraft gesetzt. 

 

Gettorf, den 13.10.2016 

 

gez. Iwers  

Bürgermeister 
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Entschädigungssatzung der Gemeinde Schinkel 

Kreis Rendsburg-Eckernförde 
 
Auf Grund des § 4 in Verbindung mit dem § 24 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Schleswig-
Holstein (GO) in der Fassung vom 28. Februar 2003 (GVOBI. S. 57) und in Verbindung mit § 7 der 
Hauptsatzung der Gemeinde Schinkel wird nach dem Beschluss der Gemeindevertretung vom 
22.09.2016folgende  Entschädigungssatzung für die Gemeinde   Schinkel  erlassen: 
 
 

§ 1 Bürgermeisterin oder Bürgermeister 
 
Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister erhält nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung 
eine Aufwandsentschädigung in Höhe des Höchstsatzes der Verordnung, und zwar in der für die 
Gemeindegröße bis 1.000 Einwohnern sowie eine Telefonpauschale in Höhe von 21,00 € monat-
lich. 
 
Der Stellvertreterin oder dem Stellvertreter der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters wird nach 
Maßgabe der Entschädigungsverordnung bei Verhinderung der Bürgermeisterin oder des Bürger-
meisters für ihre oder seine besondere Tätigkeit als Vertretung eine entsprechende anlassbezoge-
ne Aufwandsentschädigung gewährt, deren Höhe von der Dauer der Vertretung abhängt Die Auf-
wandsentschädigung beträgt für jeden Tag, an dem die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister 
vertreten wird, ein Dreißigste! der monatlichen Aufwandsentschädigung der Bürgermeisterin oder 
des Bürgermeisters. Die Aufwandsentschädigung für die Stellvertretung darf die Aufwandsent-
schädigung der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters nicht übersteigen. 
 
 

§ 2 Fraktionsvorsitzende 
 
Fraktionsvorsitzende erhalten nach Maßgabe des § 9 Abs. 1 Nr. 7 i.V.m. § 9 Abs. 2 der Entschädi-
gungsverordnung eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 55,00 €. 
 
Stellvertretenden von Fraktionsvorsitzenden wird nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung 
bei Verhinderung der oder des Fraktionsvorsitzenden für ihre oder seine besondere Tätigkeit als 
Vertretung eine Aufwandsentschädigung gewährt, deren Höhe von der Dauer der Vertretung ab-
hängt Die Aufwandsentschädigung beträgt für jeden Tag, an dem die Fraktionsvorsitzende oder 
der Fraktionsvorsitzende vertreten wird, ein Dreißigste! der monatlichen Aufwandsentschädigung 
der oder des Fraktionsvorsitzenden. Die Aufwandsentschädigung für die Stellvertretung darf die 
Aufwandsentschädigung der Fraktionsvorsitzenden oder des Fraktionsvorsitzenden nicht überstei-
gen. 
 
 

§ 3 Gemeindevertreterinnen oder Gemeindevertreter 
 
Gemeindevertreterinnen und -vertreter erhalten nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung 
eine monatliche pauschale Aufwandsentschädigung in Höhe von 23,00 €. Die nicht der Gemeinde-
vertretung angehörenden Mitglieder der Ausschüsse erhalten nach Maßgabe der Entschädigungs-
verordnung für die Teilnahme an Sitzungen der Ausschüsse, in die sie gewählt sind, ein Sitzungs-
geld in Höhe von 25,00 €. 
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§ 4 Ausschussvorsitzende 
 
Ausschussvorsitzende und bei deren Verhinderung deren Vertretende erhalten nach Maßgabe der 
Entschädigungsverordnung für jede von ihnen geleitete Ausschusssitzung ein Sitzungsgeld in Hö-
he von 25,00 €. 
 
Finden gemeinsame Ausschusssitzungen statt, erhält jeder der die Sitzung leitenden Ausschuss-
vorsitzenden einen gleichen Anteil des Sitzungsgeldes. 
 
Die Summe des aufgeteilten Sitzungsgeldes darf je Sitzung den Betrag des normalen Sitzungsgel-
des nicht übersteigen. 
 
 

§ 5 Entgangener Arbeitsverdienst 
 
Ehrenbeamtinnen und -beamten, ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern, Gemeindevertrete-
rinnen  und -Vertretern, den nicht der Gemeindevertretung angehörenden  Mitgliedern und stellver-
tretenden  Mitgliedern von Ausschüssen  ist der durch die Wahrnehmung  des Ehrenamtes oder die 
ehrenamtliche Tätigkeit während der regelmäßigen Arbeitszeit entgangener Arbeitsverdienst  aus 
unselbständiger Arbeit auf Antrag in der nachgewiesenen Höhe gesondert zu ersetzen. Ferner ist 
der auf den entgangenen Arbeitsverdienst  entfallene Arbeitgeberanteil  zur Sozialversicherung  zu 
erstatten, soweit dieser zu Lasten der oder des Entschädigungsberechtigten  an den Sozialversiche-
rungsträger  abgeführt wird. Sind die in Satz 1 genannten Personen selbständig, so erhalten sie für 
den durch die Wahrnehmung  des Ehrenamtes oder die ehrenamtliche Tätigkeit während  der re-
gelmäßigen Arbeitszeit entstandenen Verdienstausfall  auf Antrag eine Verdienstausfallentschädi-
gung,  deren Höhe je Stunde im Einzelfall auf der Grundlage des glaubhaft gemachten Verdienst-
ausfalls  nach billigem Ermessen festgesetzt wird. Der Höchstbetrag der Verdienstausfallentschädi-
gung  je Stunde beträgt 25,00 Euro. 
 
 

§ 6 Entschädigung für Haushaltshilfe 
 
Ehrenbeamtinnen und -beamte, ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger, Gemeindevertrete-
rinnen und -vertreter, die nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitglieder und stellvertre-
tende Mitglieder von Ausschüssen, die einen Haushalt mit mindestens zwei Personen führen und 
nicht oder weniger als 20 Stunden je Woche erwerbstätig sind, erhalten für die durch das Ehren-
amt oder die ehrenamtliche Tätigkeit bedingte Abwesenheit vom Haushalt während der regelmäßi-
gen Hausarbeitszeit gesondert auf Antrag für jede volle Stunde der Abwesenheit eine Entschädi-
gung. Der Stundensatz dieser Entschädigung beträgt 10,00 Euro. Auf Antrag sind statt einer Ent-
schädigung nach Stundensätzen die angefallenen notwendigen Kosten für eine Vertretung im 
Haushalt zu ersetzen. 
 
 

§ 7 Entschädigung für Kinderbetreuung 
 
Ehrenbeamtinnen und -beamten, ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern, Gemeindevertre-
terinnen und -Vertretern, den nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitgliedern von Aus-
schüssen werden auf Antrag die nachgewiesenen Kosten einer durch die Wahrnehmung des Eh-
renamtes oder die ehrenamtliche Tätigkeit erforderlichen entgeltlichen Betreuung von Kindern, die 
das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet  haben -oder  pflegebedürftiger  Familienangehöriger-  ge-
sondert erstattet. Dies gilt nicht für Zeiträume, für die entgangener Arbeitsverdienst  aus unselbstän-
diger Arbeit oder Verdienstausfallentschädigung  nach § 5 oder eine Entschädigung nach § 6 ge-
währt wird. 
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§ 8 Reisekosten 
 
Ehrenbeamtinnen und -beamten, ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern, Gemeindevertre-
terinnen und -Vertretern, den nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitgliedern und stellver-
tretenden Mitgliedern von Ausschüssen ist für Dienstreisen Reisekostenvergütung nach dem Bun-
desreisekostengesetz zu gewähren. Fahrtkosten für die Fahrten zum Sitzungsort und zurück, 
höchstens jedoch in Höhe der Kosten der Fahrt von der Hauptwohnung zum Sitzungsort und zu-
rück, werden gesondert erstattet. Bei Benutzung privateigener Kraftfahrzeuge richtet sich die Höhe 
der Entschädigung nach den Sätzen des § 6 Abs. 1 bis 3 Bundesreisekostengesetz. 
 
 

§ 9  
Aufwandsentschädigungen für Feuerwehrmitglieder 

 
Nach der „Landesverordnung über die Entschädigung der Wehrführerinnen und Wehrführer und der 
stellvertretenden Wehrführerinnen und Wehrführer der freiwilligen Feuerwehren - EntschVOfF“ sowie 
den „Richtlinien über die Entschädigung von Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehren und Pflichtfeuer-
wehren - EntschRichtl-fF“ wird eine Aufwandsentschädigung in Höhe des Höchstsatzes der Verord-
nung gezahlt an: 
 

1.  Gemeindewehrführer/in, 

2.  Stellvertretende/r Gemeindewehrführer/in  

3.  Ortswehrführer/in 

4.  Stellvertretende/r Ortswehrführer/in 

5.  Gerätewarte 

 
 

§ 10 Ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte 
 
Die ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte  des Amtes erhält nach Maßgabe der Entschädi-
gungsverordnung  für die Teilnahme an Sitzungen der Gemeindevertretung und der Ausschüsse ein 
Sitzungsgeld in Höhe von 15,00 Euro. Satz 1 gilt im Falle der Verhinderung  der Gleichstellungsbe-
auftragten  für ihre Stellvertreterin entsprechend. 
 
 

§ 11 Inkrafttreten 
 
Diese Entschädigungssatzung tritt rückwirkend zum 01.10.2016 in Kraft. 
 
Gettorf, 13.10.2016 
 
gez. Axmann-Bruckmüller 
Bürgermeisterin 
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Personalausweise und Pässe 

Die Personalausweise, die bis zum 07.10.2016 beantragt wurden, liegen vor. 
Die Reisepässe, die bis zum 07.10.2016 beantragt wurden, liegen vor. 
 

Gettorf, 18.10.2016 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 
 

 
 
 

Fundsachen 

Im Bürgerbüro des Amtes Dänischer Wohld wurden als Fundsachen abgegeben:  
 

2 Schlüssel 

2 Fahrräder 

Es wird gebeten, Eigentumsansprüche im Bürgerbüro geltend zu machen. 
 

Gettorf 18.10.2016 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 
 

 
 
 

Schiedsleute des Amtes Dänischer Wohld und der Gemeinde Gettorf 
 

Amt Dänischer Wohld: Siegfried Mevs  Telefon: 0 43 46 / 41 21 07   

Gemeinde Gettorf: Werner Helms-Rick  Telefon: 0 43 46 / 66 43 
 
 

 
 
 

Bürgermeistersprechstunde 

Bürgermeister Jürgen Baasch, Gemeinde Gettorf:  

jeden Donnerstag von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr im Amtsgebäude, Zimmer 6 im 1. OG 

 

Bürgermeister Jens Krabbenhöft, Gemeinde Lindau: 

Dienstag, 01.11.2016, im Dörpshus, Revensdorf 
 
 

 
 
 

Wochenmarkt in Gettorf 
 

Besuchen Sie den Gettorfer Wochenmarkt in der Eichstraße (Fußgängerzone) 

dienstags von 08.00 bis 14.00 Uhr 

freitags     von 08.00 bis 12.00 Uhr 
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Rentenberatung in Gettorf 

Frau Schlewitz bietet für alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Amtsbereich Dänischer Wohld eine 
Rentenberatung an.  
Einmal im Monat hält Frau Schlewitz in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr einen Sprechtag in der 
Amtsverwaltung ab. Sie führt nicht nur eine Rentenberatung durch, sondern bei Bedarf nimmt sie auch 
die entsprechenden Anträge mit den Versicherten auf. Kosten entstehen den Versicherten hierfür nicht. 

Zur Vermeidung von Wartezeiten ist es erforderlich, dass sich alle Interessierten im Sozialamt bei Frau 
Schwerdtfeger, Telefon 04346 91-237, oder bei Frau Kämpfer, Telefon 04346 91-238, telefonisch an-
melden. Bei der Anmeldung wird auch geklärt, welche Versicherungsunterlagen mitgebracht werden 
sollten.  

Nächste Beratungstermine: jeweils Mittwoch, 02.11.2016 und 16.11.2016. 
 

Gettorf, 18.10.2016 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 

 
 

Gleichstellungsbeauftragte im Amt Dänischer Wohld 

Seit dem 01.05.2016 bin ich als Gleichstellungsbeauftragte für das Amt Dänischer Wohld tätig. 

Ich bin Ansprechpartnerin für alle Bürgerinnen und Bürger des Amtsbereiches Dänischer Wohld bei 
Fragen und Problemen, die die Gleichstellung von Frauen und Männern betreffen. 

Mein Aufgabengebiet umfasst Themen wie Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Wiedereinstieg, 
Chancengleichheit, Mädchen- und Frauenförderung am Arbeitsplatz, in Beruf, Politik, Schule und im 
gesellschaftlichen Leben.  

Ich biete Beratungsgespräche für hilfesuchende Frauen und Männer an, wenn es  z. B. um die Themen 
"Opfer von häuslicher und/oder sexueller Gewalt" sowie "Mobbing" geht und werde bei Bedarf an 
entsprechende Beratungsstellen weiter vermitteln. 

Ein weiteres Handlungsfeld ergibt sich aus der Notwendigkeit, dass die Aspekte der Gleichstellung bei 
allen personellen und organisatorischen Angelegenheiten in der Verwaltung des Amtes gewährleistet 
sind. 

Falls Sie Anregungen und Ideen haben sollten, können Sie diese gern an mich herantragen! 

Termine können Sie gerne unter der Telefonnummer 04346/ 91-228 oder per E-Mail an 
fiebelkorn@amtdw.landsh.de mit mir vereinbaren. 
 

Anja Fiebelkorn 
Gleichstellungsbeauftragte  
des Amtes Dänischer Wohld 

 
 

Sammelstellen für LED- und Energiesparlampen in Gettorf 

LED- und Energiesparlampen sind gesetzlich vorgeschrieben fachgerecht zu entsorgen. Dafür stehen 
bundesweit Wertstoffhöfe und Sammelstellen zur Verfügung, die Ihre alten LED- und Energiesparlam-
pen kostenlos entgegennehmen. So werden Rohstoffe geschont und Materialien wiederverwertet. 
Sammelstellen in Gettorf: 
 

Drogeriemarkt Rossmann, Eichstraße 1 
Edeka, Ravensberg 2 
Werkmarkt - Dillenburg GmbH, Starkenbrook 1 

Liefern Sie die Altlampen bitte sauber, unverpackt und ungebündelt ab. 

 

  

mailto:fiebelkorn@amtdw.landsh.de
mailto:fiebelkorn@amtdw.landsh.de
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Ausschreibung der Baugrundstücke im Bebauungsplangebiet  
Nr. 75 – Ringweg II – der Gemeinde Gettorf 

 
Die Gemeinde Gettorf bietet die im Bebauungsplangebiet Nr. 75 – Ringweg II - im anliegenden Lage-
plan (Anlage 1) nummerierten Baugrundstücke, Triangel 3 – 35 und Triangel 37-51 - öffentlich zum 
Verkauf an. 
 
Die Kaufpreise für die gekennzeichneten Grundstücke sind aus der als Anlage 2 angefügten Übersicht 
zu entnehmen. Bei den Kaufpreisen handelt es sich um Festpreise für das erschlossene Baugrund-
stück. Sofern private Wegeflächen oder im Bebauungsplan ausgewiesene private Grünflächen zum 
Grundstück gehören, sind diese Flächen mit 30,- € / qm im Grundstückskaufpreis berücksichtigt. 
 
Ablauf  nach der Vergaberichtlinie der Gemeinde Gettorf: 
 

Wer kann eine Bewerbung abgeben?  
 

Jeder, der das Grundstück erwerben und 
das Grundstück mit einem Wohnhaus zur 
Eigennutzung bebauen möchte. Es ist pro 
gemeinsam geführten Haushalt nur eine 
Bewerbung zulässig.  

Wann bewerbe ich mich? Ab sofort bis spätestens 05.11.2016,  
später eingehende Bewerbungen werden 
nicht berücksichtigt.  

Wie bewerbe ich mich? Abgabe einer schriftlichen Bewerbung per  
E-Mail oder Brief unter Nennung mindestens 
eines Grundstückes. Es ist zwingend die 
neue Nummerierung aus dem Lageplan 
gem. Anlage 1 zu verwenden. Es dürfen 
maximal 2 Wunschgrundstücke benannt 
werden. Eine Rangfolge ist anzugeben. Be-
reits vorher geäußerte Grundstückswünsche 
haben keine Bedeutung. Es werden nur Be-
werbungen berücksichtigt, die innerhalb des 
genannten Zeitraums eingehen.  

Wo bewerbe ich mich? Per E-Mail unter  
 

finanzabteilung@amtdw.landsh.de  
 
oder 
 
schwauna@amtdw.landsh.de 
 
oder per Briefpost 
 
Gemeinde Gettorf 
Postfach 1232 
24214 Gettorf  

 
  

mailto:schwauna@amtdw.landsh.de
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Nach Sichtung und Sortierung der eingegangenen Bewerbungen, erfolgt bei den mehrfach nachgefrag-
ten  Grundstücken das Losverfahren unter notarieller Aufsicht. Den Bewerbern wird anschließend das 
Grundstück zum Kauf angeboten, sofern das Grundstück nur einmal nachgefragt wurde oder das Los-
glück den Bewerber ereilt hat. Die Angebotsfrist beträgt 6 Wochen und kann bei Bedarf einmalig um 
bis zu 3 Wochen verlängert werden. Sofern innerhalb dieser Frist kein Kaufvertrag zustande kommt 
oder keine verbindliche Kaufzusage vorliegt, wird das Grundstück dem Bewerber angeboten, dessen 
Los an zweiter Stelle gezogen wurde. 
 
Was gibt es sonst noch zu beachten:  
 

 Die Käufer verpflichten sich, mit der Bebauung des  Baugrundstückes gem. den Festsetzungen 
des jeweiligen Bebauungsplanes innerhalb von 2 Jahren nach Übergabe des Grundstückes  zu 
beginnen und innerhalb eines weiteren Jahres bezugsfertig herzustellen.  
 

 Nach Bezugsfertigkeit des Wohngebäudes muss dieses mindestens 2 Jahre durch den Käufer 
selbst bewohnt werden, sofern nicht eine Ausnahme nach Ziffer 7 der Vergaberichtlinie  erteilt 
worden ist.  
 

 Ein Weiterverkauf eines unbebauten Grundstückes darf nur nach vorheriger schriftlicher Zu-
stimmung der Gemeinde erfolgen.  Der Gemeinde steht im Falle eines möglichen Weiterverkau-
fes ein Rückkaufsrecht zu den ursprünglichen Bedingungen zu, das die Gemeinde annehmen 
kann aber nicht muss. Der Rückkaufpreis entspricht dann dem jeweiligen Verkaufspreis ohne 
Verzinsung. Die Kosten des Rückkaufs hat der jeweilige Verkäufer zu tragen, das heißt, der jet-
zige Käufer des Grundstückes 
 

 Mit der Abgabe einer Bewerbung für ein Baugrundstück wird die Vergaberichtlinie der Gemein-
de Gettorf anerkannt. 

 

 

 
Für Fragen steht Ihnen Herr Schwauna unter Rufnummer 04346/91-272 zur Verfügung. 
 
 
 
Gettorf, im September 2016 
 
 
Gemeinde Gettorf 
Der Bürgermeister 
   

 
  



Seite 16                                                                            Nr. 20/2016 
 

 
 
 
 
 
 



 Nr. 20/2016                                                                                                                                            Seite 17  
 

 
 

 
  



Seite 18                                                                            Nr. 20/2016 
 

Stellenausschreibungen 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Gemeinde Osdorf sucht für die Kindertagesstätte "Rappelkiste" 
ab sofort 

 

eine/n Erzieher/in in Vollzeit 
und 

eine/n Sozialpädagogische/n Assistenten/in mit 30 Wochenstunden 
befristet nach dem Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz(BEEG) 

 
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 21.10.2016 an das 
Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf. 
 
Details zu dieser Ausschreibung entnehmen Sie bitte der Homepage des Amtes Dänischer Wohld 
www.amtdw.de Aktuelles/Stellenausschreibungen. 
 

Gemeinde Osdorf 
- Der Bürgermeister - 

 
 

---------------------------------- 
 

 

 
 

Die Gemeinde Gettorf sucht zum nächstmöglichen Termin 
 
für die Kindertagesstätte "Parkallee" 

 
eine/n Erzieher/in mit 35 Wochenstunden  

als Teamverstärkung für den Krippenbereich 
und 

eine/n Sozialpädagogische/n Assistenten/in oder eine/n Erzieher/in vorerst als  
Krankheitsvertretung mit 25 bis zu 39 Wochenstunden 

 
 
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 31.10.2016 an das 
Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
Details zu dieser Ausschreibung entnehmen Sie bitte der Homepage des Amtes Dänischer Wohld 
www.amtdw.de Aktuelles/Stellenausschreibungen. 
 

Gemeinde Gettorf 
- Der Bürgermeister -  

http://www.amtdw.de/
http://www.amtdw.de/


 Nr. 20/2016                                                                                                                                            Seite 19  
 
 

    Gemeinde Lindau         24214 Lindau, im Oktober 2016 
  - Der Bürgermeister -              Karl-Kolbe-Platz 1 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Bekanntmachung 
 
 

Die Gemeinde Lindau veranstaltet 
 

einen  
 

Laternenumzug 
 
 

in Revensdorf 
 
 

am Freitag, dem 21.10.2016 
 

Treffpunkt 19.00 Uhr Santorini (Siegmunds Gasthof) 
 
 

Ich darf Sie hierzu herzlich einladen. 
 
 
 
 
 

Gemeinde Lindau 
 
 
Jens Krabbenhöft 
- Bürgermeister - 
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    Gemeinde Lindau           24214 Lindau, den 17.10.2016 
  - Der Bürgermeister -                Karl-Kolbe-Platz 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B e k a n n t m a c h u n g  
 
 
Verwertung von Gartenabfällen  
hier: Einsatz des Schredders durch die Gemeinde Lindau  
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
auch in diesem Jahr führt die Gemeinde Lindau eine Schredderaktion zur Verwertung von  
Gartenabfällen durch.  
 
Wie im Vorjahr wird eine Kostenbeteiligung von den teilnehmenden Bürgerinnen und  
Bürgern erhoben. Sie beträgt 15,00 EURO je angefangene 15 Minuten. 
 
Die Gemeinde Lindau wird den Schredder 

 
am Samstag, dem 5. November 2016, 

in allen Ortsteilen 
 
einsetzen.  
 
Das Schreddermaterial ist am Tage der Aktion bis 8.00 Uhr sichtbar an die Straße zu legen, damit das 
Material an Ort und Stelle geschreddert werden kann.  
 
Ich möchte jedoch bereits jetzt darauf hinweisen, dass Stauden und dergleichen nicht ge-
schreddert werden, sondern in den Kompost zur Wiederverwertung genommen werden müs-
sen. 
 
Die an der Aktion teilnehmenden Bürgerinnen und Bürger sind verpflichtet, beim Schreddern ihrer Gar-
tenabfälle mitzuhelfen. Sofern eine Mithilfe nicht erfolgt, werden die Gartenabfälle nicht  
geschreddert.  
 
Bürger/innen der Außenbereiche werden gebeten, ihre Teilnahme an der Aktion bei Herrn Helge Voß, 
mobil: 0176 39684536, anzumelden.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
Jens Krabbenhöft 
 - Bürgermeister -  
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Gettorfer Anlauf-Stelle für Senioren (ASS) 

 
Schleswig-Holstein sagt Danke – mit der Ehrenamtskarte 

 
Ehrenamtliche investieren viele Stunden Arbeit und schaffen unbezahlbare Werte. 

Für diesen nicht selbstverständlichen Einsatz für die Gemeinschaft danken wir allen Aktiven in Schles-
wig-Holstein. Ihr Engagement ist unbezahlbar und verdient öffentliche Würdigung. 

Sie erhalten die Ehrenamtskarte als Dank und Anerkennung für Ihr ehrenamtliches Engagement. Damit 
erhalten Sie im Alltag an vielen Einrichtungen, Kommunen oder Unternehmen in SH attraktive Ver-
günstigungen. 

Lassen Sie sich diese verdienten Vergünstigungen nicht entgehen. Kommen Sie in der Gettorfer 
Anlauf-Stelle für Senioren vorbei und holen Sie sich den Antrag für die Ehrenamtskarte. 

Öffnungszeiten der ASS:  Dienstag und Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 

    Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Silvia Behrendt, Tel. 9 26 25 56 

Gettorfer Anlauf-Stelle für Senioren 
 
 

 
 
 

Arztpraxen in den Sommerferien 
 
 

Praxis In folgendem Zeitraum geschlossen: 

Dres. Bäumken / Dr. Raspini, Osdorf 24.10.2016 - 28.10.2016 

U. Lenschau / Dr. Fischer geöffnet 

Dr. Mülverstedt / R. Maack 20.10.2016 - 28.10.2016 

Dr. Tscharntke / Brückner / Dr. Krause-Traudes geöffnet 

Orthopädische Praxis geöffnet 

Dres. Peitzner / Voß / Schack / Sylla geöffnet 

Frauenarztpraxis Dänischer Wohld geöffnet 

Augenärzte Gettorf  AZE 

    Dr. Tobis 

17.10.2016 - 24.10.2016 

17.10.2016 - 28.10.2016 

HNO-Ärzte Gettorf geöffnet 

 
Außerhalb der Sprechzeiten wenden Sie sich bitte an den ärztlichen Notdienst 116 117 oder bei bedrohli-
cher Erkrankung an den Rettungsdienst 112. 
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VHS Gettorf – Programm Herbst 2016  
 
In den Herbstferien vom 17. bis 28. Oktober pausiert auch das 
Volkshochschulprogramm, danach folgen bis in den Dezember hinein 
noch viele interessante Vorträge, Workshops und Kurse! 

Gleich am ersten Tag nach den Ferien (Montag, 31.10.2016) 
präsentiert Uwe Steinhoff um 19 Uhr in der Gettorfer Mühle den Bau 
des Nord-Ostsee-Kanals (Kaiser-Wilhelm-Kanals) bis zur Taufe 1895. 
Bilder vom Eiderkanal, dem Flemhuder See und der "Levensau" vor 
dem Kanalbau werden gezeigt. Fotos, die dokumentieren, wie neben 
der reinen Menschenkraft auch speziell für den Kanalbau entwickelte 
Eimerkettenbagger und Lorenbahnen zum Transport des Aushubs 
eingesetzt wurden. In der Bauphase von 1887 bis 1895 waren bis zu 
8000 Menschen am Kanalbau beteiligt und rund 80 Millionen 
Kubikmeter Erdreich wurden bewegt. 

An vier Terminen (Donnerstags, 03.11. bis 24.11.2016, 18 – 19 Uhr) 
lernen die Teilnehmer mit Physiotherapeutin Ulla Zillig Ihre Füße und 
deren Fähigkeiten (wieder) kennen. Die Spiraldynamik, ein modernes, 

funktionell-anatomisches Bewegungs- und Behandlungskonzept, beeinflusst die Koordination und das 
Gleichgewicht positiv, was sich auf das Gangbild und die Körperhaltung ebenso auswirkt wie auf die 
Konzentration und Bewegungsfreude. Tun Sie Ihren Füßen etwas Gutes!  

Rechtzeitig vor Weihnachten zeigt Dr. Ludolf Pape an fünf Donnerstagen (03.11.2016 bis 01.12.2016, 
18 – 19.30 Uhr), wie der Computer zur Gestaltung von bebilderten Briefen, Broschüren und 
Fotobüchern eingesetzt werden kann. Neben dem Layout von Texten und Abbildungen wird die  
Arbeitsvereinfachung durch Formatvorlagen erlernt, außerdem die Vorbereitung von Texten, Fotos, 
Symbolen und Zeichnungen, mit denen schließlich ein individuelles Fotobuch gestaltet wird. 

Am Freitag, den 4.11.2016 startet von 9.30 bis 11 Uhr ein Französischkurs für Fortgeschrittene (Niveau 
B1.4) mit Annick Take (bis 9.12.2016). In fröhlicher und entspannter Atmosphäre wird neben der Arbeit 
mit dem Lehrbuch vor allem viel gesprochen. 

Sie sind kreativ, kochen, nähen oder sammeln und möchten Ihre besten Stücke fotografisch optimal in 
Szene setzen? In dem Foto-Workshop am Samstag, den 5.11.2016 (9.30 - 13.30 Uhr) erfahren Sie von 
Fotograf Henning Arndt, wie Sie Unter- und Hintergrund gestalten, wie Sie beleuchten und welche 
Hilfsmittel zu besseren Fotos führen. 

Am selben Tag können Sie unter Anleitung von Antje Böttcher nach eigenen Entwürfen oder Vorlagen 
Fensterbilder oder Lampenschirme in Tiffany-Technik gestalten. Der Workshop von 9.30 - 16.00 Uhr 
(inkl. Mittagspause) ist geeignet für Anfänger und Fortgeschrittene. 

Kinder ab sieben Jahren nähen an diesem Samstag von 12 bis 16.30 Uhr gemeinsam mit einer 
Begleitperson (diese sollte mit der Benutzung einer Nähmaschine vertraut sein) und Birke von 
Ketelhodts Unterstützung Loops und einfache Taschen.  

Soweit eine kleiner Einblick in die Veranstaltungen, die allein in der ersten Novemberwoche stattfinden. 
Danach geht es mit drei Vorträgen und vielen Kursen weiter (siehe Tabelle nächste Seite) – graue 
Novemberstimmung kann bei der Volkshochschule gar nicht erst aufkommen! 

Details zu den Angeboten finden Sie in den Programmheften, welche im Rathaus und in vielen 
Gettorfer Geschäften ausliegen. Bei laufenden Kursen ist ein späterer Einstieg oft möglich - bitte 
kontaktieren Sie die Geschäftsstelle  telefonisch (04346/ 60 29 25) oder per E-Mail (vhs@gemeinde-
gettorf.de). Das Programm und das Anmeldeformular stehen auch auf www.vhs-gettorf.de zum 
Download bereit. Bitte melden Sie sich für jedes Angebot rechtzeitig mit einem separaten 
Anmeldeformular an. Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Sie werden umgehend benachrichtigt, 
wenn der Kurs bereits ausgebucht ist oder eine Woche vor Beginn, wenn der Kurs nicht zustande 
kommen sollte.  

Ich freue mich auf rege Teilnahme! 

Ihre Volkshochschulleitung 

  

mailto:vhs@gemeinde-gettorf.de
mailto:vhs@gemeinde-gettorf.de
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Veranstaltungsorte: 
Amt  - Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1 
FW - Feuerwehrgerätehaus, Am Brook 12 
DRK - DRK-Haus, Herrenstraße 6 
GS - Grundschule, Tüttendorfer Weg 2 (Parkschule) 
KiTa - Krippe der Kindertagesstätte Am Sportplatz 16 / neu: Triangel (Zufahrt über Ringweg) 
KuBiZ - Kultur- und Bildungszentrum am Schulzentrum, Süderstraße 72-74 
Mühle -  Mühle „Rosa“, Mühlenstraße 72 
SZ - Schulzentrum, Süderstraße 72-74 (Isarnwohld-Schule) 
VHS - VHS-Raum, Kirchhofsallee 30 (auf dem Gelände der Grundschule) 
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Unter dem Dach des Flüchtlingsbeirats haben sich rund 120 
Menschen zusammengefunden, die eine lebendige 
Willkommenskultur für Flüchtlinge im Dänischen Wohld 
gestalten wollen. Wir sind Frauen und Männer, älter oder 
jünger, berufstätig oder nicht, haben viel Zeit oder eher 
weniger… Gemeinsam haben wir den Wunsch zu helfen. Wir 
helfen Menschen, die sich ohne eigenes Verschulden in einer 
Ausnahmesituation in ihrem Leben wiederfinden und damit 
zurechtkommen müssen.  
Auf unserer Website informieren wir über Termine, 
Spendengesuche, Mitmach-Angebote und Kontaktdaten. 
Besuchen Sie uns auf www.fb-dw.de! 

 

 
Das Büro des DRK-Ortsvereins Gettorf (Tel. 04346 6484) und die Kleiderkammer im DRK-Haus,     
Herrenstraße 6, haben folgende Öffnungszeiten: 

Büro:   Montag - Mittwoch   9.00 Uhr - 11.00 Uhr 
   Donnerstag  15.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Kleiderkammer: jeden Montag    8.30 Uhr - 11.00 Uhr  

In dringenden Fällen erreichen Sie die 1. Vorsitzende, Frau Jutta Drümmer, unter Tel. 04346 413450. 

 

 

  

Die Ableser kommen, um die Wassermesser abzulesen 
 

Ab Anfang September bis ca. Ende Oktober sind wieder die Ableser im Dänischen Wohld täglich in der 
Zeit von ca. 8.00 – 20.00 Uhr unterwegs, um die Stände der Hauptwassermesser für den Wasser-
beschaffungsverband Dänischer Wohld abzulesen.  
Die Ableser können sich entsprechend ausweisen. 

- Der WBV bittet darum, die Zähler für die Ablesung zugänglich zu machen - 

Wer nicht angetroffen wird, erhält eine Benachrichtigung und darf den Zählerstand auch     telefo-
nisch, per Fax oder per Mail durchgeben. 

Für die freundliche Unterstützung danken wir im Voraus. 

Eine besondere Bitte an alle Hundehalter: Nehmen Sie bitte Ihre Tiere beim Besuch der Ableser zurück – 
wir haben den Ablesern geraten, sich nicht mit Vierbeinern anzulegen. 

Wir weisen auch darauf hin, dass keine Ablesung der Zweitwassermesser für Gartenwasser vorgenom-
men wird. Diese Stände sind den Ämtern zu melden. 

Bei Fragen zur Ablesung rufen Sie gern unsere Mitarbeiter im Wasserwerk an:  04308/312. Die Rech-
nungsstellung für den Wasserbezug erfolgt Mitte November. Darin werden auch die                  ¼-
jährlichen Abschläge für 2017 mitgeteilt. 
 

Wasserbeschaffungsverband Dänischer Wohld – Krusendorf 
Tel: 04308/312              Fax.: 04308/182717 

Mail: postmaster@wasserwerk-krusendorf.de 
 

http://www.fb-dw.de/
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Straßensammlung 

Vom 10. Oktober bis zum 24. Oktober 2016 finden in Schleswig-Holstein wieder Haus- und Straßen-
sammlungen des DRK statt. Unsere ehrenamtlichen Helferinnen werden dann auch in Gettorf an den 
gewohnten Plätzen wieder um eine Spende für unsere Arbeit bitten und natürlich auch für Fragen zur 
Verfügung stehen. 
 
DRK - Ortsverein Gettorf e. V.  
 

 

 

Bekanntmachung 
 

In der Gemeinde Gettorf werden voraussichtlich ab Montag, dem 26.09.2016, die öffentlichen 
Schmutzwasserkanäle mittels Hochdruckspülwagen gereinigt. 

Auskünfte über die Termine und die Reihenfolge der Straßen, in denen die Spülarbeiten stattfinden, 
können leider nicht gegeben werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch die Reinigung der Kanalleitungen eventuell Geruchsbelästi-
gungen auftreten können. Ferner kann es durch fehlende oder defekte Rückstausicherungen bzw. Ent-
lüftungsanlagen für die Grundstücksleitungen zu einem Rückstau aus dem Kanalsystem kommen. Es 
wird darauf hingewiesen, dass sich jeder Grundstücksbesitzer gegen einen möglichen Rückstau selbst 
zu schützen hat. 
 

 
 

Jugendbüro in Gettorf 
 

Das Jugendbüro der Gemeinde Gettorf befindet sich im Sander Weg 37, 24214 Gettorf. 
 

Frau Silke Wahl ist zu folgenden Zeiten im Büro:  

dienstags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 

Kontaktdaten: Telefon  04346  2998470 
 Mobil 0176 62168301 
 E-Mail silkewahl.lll@web.de  

 

 
 

 

An jedem Dienstag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr findet der 

Dörpsmarkt 
vor der Kornkraftbäckerei, Raiffeisenstraße 2, in Schinkel statt. 

 

 

 
 

 

Das Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld finden Sie auch im Internet unter 

www.amtdw.de / Amt / Aktuelles. 

Hier können Sie das Bekanntmachungsblatt auch als Newsletter abonnieren. 
 

 
 

 
  

http://www.amt-daenischer-wohld.de/
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         Beratungsstelle Nord-Ost 
    im Sozialen Beratungs- u. Dienstleistungszentrum (SBDZ) 

 
Ansprechpartnerin: Frau Räther-Arendt 
Am Buchholz 4  24161 Altenholz 
Tel. 0431 / 32 10 40  Fax 0431 / 32 753 
Mail: info@pflegestuetzpunkt.altenholz.de / Web: www.pflege.schlewig-holstein.de 
 
Sprechzeiten:  Mo 9.00 bis 11.00 h und Do 8.00 bis 11.00 h 
 und nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich 

 

Im PflegeStützpunkt erhalten Sie eine individuelle, unabhängige und kostenfreie Beratung. 
Ihr PflegeStützpunkt 

o hilft dabei, möglichst lange im eigenen Zuhause verbleiben zu können 

 

Wir geben Antworten 

Wenn ein Mensch und seine Angehörigen Unterstützung benötigen, stellen sich viele Fragen: 

o Wer unterstützt mich im Alltag? 

o Wo bekomme ich Hilfsmittel? 

o Welche Anträge muss ich stellen? 
 

Auf diese und andere Fragen bekommen Sie bei uns eine Antwort. 
Wir informieren Sie umfassend zu Themen wie Leben und Wohnen im Alter, Pflege und Betreuung. 
Wir vermitteln Kontakte zu Ehrenamtlichen und Angehörigengruppen und haben ein offenes Ohr für 
Ihre Sorgen und Probleme. 
 
 

 

 

 

 

Café Courage 

Liebe Freunde des Café Courage, 

Das Café Courage ist wieder zu den üblichen Zeiten – also jeweils am 1. Sonntag des Monats um 
15.00 Uhr – für Sie geöffnet. Hierzu ist wie bisher keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme ist 
kostenlos. 

Nachdem wir in die „Wintersaison“ mit einem wieder gut besuchten Café gestartet sind, wollen wir am 
20.11.2016 von 09.30 - ca. 11.00 Uhr wieder zusätzlich zu den üblichen Terminen des Cafés gemein-
sam mit Ihnen frühstücken. Bei diesem Angebot müssten wir jedoch eine Kostenbeteiligung in Höhe 
von 5 € erheben.  

Sollten Sie Interesse an diesem Angebot haben, melden Sie sich bitte bis zum 10.11.2016 unter      
Tel.: 04343/6026448 oder 04346/9943 (Frau Ehmke) oder per Mail: ehmke@hospiz-im-wohld.de an. 

Wir würden uns freuen, wenn sie unser Angebot annehmen. 
 

Ihr Team vom Café Courage 

----------  

mailto:info@pflegestuetzpunkt.altenholz.de
mailto:ehmke@hospiz-im-wohld.de
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Menschen begleiten 

Ziel des Hospizvereins ist der Aufbau eines ehrenamtlichen Begleitungsdienstes für schwerkranke oder 
sterbende Menschen und deren Angehörige. Insbesondere die ambulante Begleitung im häuslichen 
Umfeld soll ihnen ein Verbleiben zuhause ermöglichen. Der Verein beruht auf bürgerschaftlicher Soli-
darität und Hilfsbereitschaft und fühlt sich den Leitsätzen der Hospizarbeit des Deutschen Hospiz- und 
Palliativverbandes e.V. verpflichtet. Der Verein wird überwiegend durch Spenden finanziert, die Mit-
glieder arbeiten ehrenamtlich. Den betroffenen Menschen und Familien entstehen durch die Dienste 
des Vereins keine Kosten. Unser Büro finden Sie in Gettorf, Kieler Chaussee 2. 

Kontakt:  Telefon: 04346 6026449   /   Fax: 04346 6026448    /   Mobil: 0171 389 7744 
 Email: hospiz.im.wohld@gmail.com   /   Website: www.hospiz-im-wohld.de 

Unsere Sprechstunden: 
dienstags und donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr  
sowie nach telefonischer Vereinbarung 

---------- 

Vorsorge treffen 

Schwirrt Ihnen auch der Kopf, wenn davon gesprochen wird, Vorsorge für das Alter oder den Krank-
heitsfall zu treffen? Es wird geredet von Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Betreuungsverfügung. 
Was bedeutet das im Einzelnen; ist das denn so wichtig; betrifft es überhaupt mich?  

Wir vom Hospizverein Dänischer Wohld sagen klar: Ja! Lassen Sie sich von unseren geschulten Mitar-
beitern in einem 60-minütigen Gespräch beraten. Zögern Sie nicht lange, denn immer mehr Menschen 
möchten für den Fall vorsorgen, dass eine vertraute Person sie vertritt, wenn sie sich nicht mehr selbst 
entscheiden oder äußern können. Bitte melden Sie Ihren Informations- und Beratungstermin bei uns 
an! Tel.: 04346 6026448 

Wir beraten Sie gern und kostenfrei.  

---------- 

Trauergruppe  

Ab Oktober möchten wir unser Angebot der Trauer erweitern um eine monatlich stattfindende Trauer-
gruppe. Diese trifft sich über einen Zeitraum von 12 Monaten in einer festen Zusammensetzung. 
In einem geschützten Rahmen kann so etwas intensiver jeder Teilnehmerin und jedem Teilnehmer die 
Möglichkeit gegeben werden, die Rückkehr in das „Leben ohne …“ vorzubereiten, zu testen und zu 
reflektieren. 

Die Gruppe wird geleitet durch unsere Hospizbegleiterin und Trauerbegleiterin Iris Peter-Grötsch. 
Wer sich für diese Gruppe interessiert, kann sich gerne mit uns in Verbindung setzen. Entweder unter 
der E-Mail: ehmke@hospiz-im-wohld.de oder unter der Bürotelefonnummer :  04346 / 6026448. 

Nächster Termin: Montag, 14. November 17. 30 Uhr im Büro in Gettorf, Kieler Chaussee 1. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 
 

 
  

mailto:hospiz.im.wohld@gmail.com
mailto:ehmke@hospiz-im-wohld.de
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Wir sind ein ambulanter Pflegedienst mit zur Zeit 

29 Mitarbeitern und  suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

eine Pflegeassistentin 
in Teilzeit 60 - 80 Stunden 

Wir wünschen uns:                                                   

 Engagement   

 Erfahrung in der amb. Pflege 

 Fachliche Qualifikation 

 Berufserfahrung 

 Teamfähigkeit 

 Selbständiges Arbeiten 

 Kenntnisse und Einfühlungsvermögen im Umgang mit alten und pflegebedürftigen Menschen  

 Besitz eines Führerscheins ist Voraussetzung 
Wir bieten Ihnen:  

 Leistungsgerechte Vergütung nach KTD                              

 Nettes Betriebsklima  

 Fort- und Weiterbildungen 
Bei Interesse  reichen Sie bitte eine aussagekräftige Bewerbung an: 
 

Möchten Sie mehr erfahren, schauen Sie auch auf unsere Internetseite unter 
www. diakonie-gettorf.de  
Bitte nur schriftliche Bewerbungen an den Diakonieverein Dänischer Wohld e.V., Süderstraße 41 c,  
24214 Gettorf, z. Hd. Stephanie Lange Pflegedienstleitung  
 

Diakonieverein Dänischer Wohld e. V. 
 

 
 
Impressum: 

Herausgeber des Amtsblattes Dänischer Wohld: 
Der Amtsdirektor des Amtes Dänischer Wohld, 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf,  04346 91-200, 
E-Mail: poststelle@amtdw.landsh.de 

Redaktion: Amtsdirektor Matthias Hannes Meins (V. i. S. d. P.) 

Druck: Eigendruck 

Erscheinungsweise: 
Satzungen und Verordnungen der Gemeinden und des Amtes Dänischer Wohld werden durch Abdruck im „Amtsblatt des 
Amtes Dänischer Wohld“ veröffentlicht. Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ ist amtliches  Bekanntmachungsblatt des 
Amtes Dänischer Wohld und der Gemeinden Felm, Gettorf, Lindau,  Neudorf-Bornstein, Neuwittenbek, Osdorf, Schinkel und 
Tüttendorf. Es erscheint jeweils am 1. und 3. Mittwoch im Monat, sofern Veröffentlichungen vorliegen. Wird eine von der vor-
stehend festgesetzten Erscheinungsfolge abweichende zusätzliche Ausgabe erforderlich, so wird auf das Erscheinen und den 
Inhalt des amtlichen Teils in der Tagespresse hingewiesen. Sollte der jeweilige Erscheinungstag auf einen Feiertag fallen, 
erscheint das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ am darauf folgenden Werktag. 

Das Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld finden Sie auch im Internet unter http://www.amt-daenischer-wohld.de/„Aktuelles“; 
hier können Sie das Mitteilungsblatt auch als Newsletter abonnieren. 

Das  „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ liegt in den Räumen des Verwaltungsgebäudes in Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1, 
24214 Gettorf, öffentlich aus. 

Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ ist gegen Erstattung der Portokosten einzeln und im Abonnement bei dem Amt 
Dänischer Wohld zu beziehen. 

Die Bekanntmachung ist mit Ablauf des Erscheinungstages des „Amtsblattes des Amtes Dänischer Wohld“ bewirkt. 

  

Anmeldung 

 Anmeldung 

wird gebe-

ten 
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Gemeindebücherei Gettorf 

Karl-Kolbe Platz 1/Mühle 

04346/600821 

www.buechereigettorf.wordpress.com 

 
 

Neue Medien in der Gemeindebücherei Gettorf 
 

Empfehlungen für Erwachsene: 

Romane: 

◦ Glaser, Brigitte: „Bühlerhöhle“ 

◦ Gricksch, Gernot: „Morgens in unserem Königreich“ 

 ◦ Ilmi, Hazem: „Die 33. Hochzeit der Donia Nour“ 

◦Lassberg, Martin: „Steinroller : der Steinzeit-Kommissar“ 
 

 Sachbuch: 

◦ „Das letzte Tabu: über das Steben reden...“ von Annelie Keil und Henning Scherf 

◦ „Superfoods aus der Heimat“ 
 

DVD: 

◦ „Der geilste Tag“ 

◦ „Ein Mann namens Ove“ 

◦ „Die Schüler der Madame Anne“ 
 

Empfehlungen für Jugendliche: 

◦ Cass, Kiera: „Die Krone“ (Abschluss der „Selection“ -Reihe) 

◦ Gricksch, Gernot: „Ghetto Bitch“ 

◦ Lehrmann, Maggie: „Das Spiel der Wünsche“ 

◦ Sieben, Michael: „Ponderosa“ 

 

Empfehlungen für Kinder:  

◦ Funke, Cornelia: „Fabers Schatz“ 

◦ „Alles einsteigen, Bauer Max hat Geburtstag“ 

◦ Schädlich, Susanne: „Wenn Menschen flüchten“ 

◦ Schade,  Ann-Katrin: „Kinder, das sind eure Rechte“ 
 

~ 
 

Unsere 24/7 Bibliothek für E-Medien: „Onleihe – Zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh 

 

Öffnungszeiten:  

Montag, Dienstag, Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr 

Donnerstag, Freitag, Samstag 10.00 – 12.30 Uhr 
 

 
 

  

http://www.onleihe.de/sh
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Sportlerfest in Gettorf 
 

6 Vereine feiern gemeinsam: Am 5. November 2016 
findet in Gettorf ein Sportlerfest statt.  

Unter ehrenamtlicher Federführung von Birte Zädler und 
Kalle Langfeldt vom Gettorfer Turnverein feiern gleich 
sechs Sportvereine.  Mit dabei sind außer den Mitglie-
dern des Gettorfer Turnvereins der Gettorfer Sportclub, 
der TSV Neudorf-Bornstein, die Schachgemeinschaft 
Phönix Gettorf, der Tennisclub Gettorf und der MTV 
Dänischenhagen. 

 Es ist toll, dass endlich mal wieder gemeinsam gefeiert 
werden wird! Den Sportlerinnen und Sportlern wird kräf-
tig eingeheizt von DJ Dominik, damit Jung und Alt auch 
tanzen können. Getränke, eine Sekt- und Cocktailbar 
sowie Kleinigkeiten zu Essen wird es ebenfalls geben. 

Die Karten gibt es für 16 € pro Person über die Ge-
schäftsstelle des Gettorfer TV zu folgenden Geschäfts-
zeiten: Montags 8:30 - 15:00, dienstags 8:30 - 14:00, 
donnerstags 8:30 - 12:00. Zusätzlich übernimmt Helga 
Ballert eine Sonderzeit von 17:00 - 18:30 Uhr am Diens-
tag für den Kartenverkauf. Wer zu diesen Zeiten nicht 
kann, melde sich bitte beim GTV tel. unter 04346-8819 
oder per Mail     info@gettorfer-tv.de. Wir vereinbaren 
dann einen Termin.  (Es ist nicht geplant, eine Abend-
kasse einzurichten.) 

Bei Nachfragen rund um das Sportlerfest, die keinen 
Kartenkauf betreffen, stehen Birte Zädler unter 04346-
602326 und Kalle Langfeldt unter 04346-8578 zur Ver-
fügung. 

 

 

 
 

Veranstaltungen im Tierpark Gettorf 
 

 

 

 

 

15.10.2016 - 29.10.2016, ganztägig 
Herbstrallye - Kinderaktion 

Für die Herbstferien wurde im Tierpark wieder eine Spannende Herbstrallye für die 
Ferien ausgearbeitet. Und natürlich gibt es auch wieder tolle Preise zu gewinnen, 
von der Jahreskarte bis zum kuscheligen Affen aus Plüsch! 
 
15.10.2016 - 30.10.2016, ganztägig 
Manege frei - Kinderzirkus zum Mitmachen 

Mehrmals täglich besteht für Kinder die Möglichkeit, sich unter fachkundiger Anlei-
tung des „Circus Zaretti“ als Artist oder Clown zu probieren. Jeder Abschnitt endet 
mit einer richtigen kleinen Vorstellung, während der das frisch Gelernte mit tollen 
Kostümen den Verwandten und Freunden vorgeführt wird. 
 
22.10.2016, 12:00 Uhr - 17:00 Uhr  
23.10.2016, 10:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Herbstmarkt  - Kunsthandwerkermarkt 

Traditioneller Kunsthandwerkermarkt des Fördervereins „Freunde des Tierparks 
Gettorf e.V.“ in der Reithalle am Tierpark. 
Zahlreiche Aussteller bieten Selbstgefertigtes an. Der Förderverein sorgt wieder 
für das leibliche Wohl mit Kaffee und Kuchen. 

Weitere Termine und Informationen finden Sie unter www.tierparkgettorf.de 

Anschrift: Tierpark Gettorf, Süderstraße 33, 24214 Gettorf,  04346 41600 

 
  

http://www.tierparkgettorf.de/
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Terminkalender 
O k t o b e r   

Montag, 17. bis 
Freitag, 21. 
täglich  
07.30 bis 14.00 Uhr 

Die 4 Elemente: 3. Erde - für Kinder ab ca. 6 Jahre und Jugendliche, 
IKJ - Initiative für Kinder und Jugendliche in Neudorf-Bornstein e. V. 
Mensa Mehrzweckhalle, Neudorf 

Montag, 17. bis 
Sonntag, 30. 

Herbstferienspaß 
Gemeinderaum, Neuwittenbek 

Mittwoch, 19. 
- 14.00 Uhr - 

Beginn der Handarbeitsnachmittage, DRK OV Neudorf-Bornstein 
Feuerwehrhaus, Bornstein 

Mittwoch, 19. 
- 15.00 Uhr - 

Kaffeenachmittag mit Informationen, Sozialverband Deutschland (SoVD), OV Osdorf 
Gemeinderaum der Kirche, Weberberg 5, Osdorf 

Mittwoch, 19. 
- 15.00 Uhr - 

Herbstnachmittag, DRK OV Schinkel 
Redderkrog, Hauptstraße 14, Schinkel 

Donnerstag, 20. 
- 14.30 Uhr - 

Spielen und Klönen, Ev.-Luth. Kirchengemeinde Osdorf-Felm-Noer 
Dörpshus, Dorfstraße 56, Felm 

Freitag, 21. 
- 09.00 - 13.00 Uhr - 

Individuelle Einzelberatung für Frauen zum beruflichen Wiedereinstieg, AWO Gettorf 
Familienzentrum, Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Freitag, 21. 
- 19.00 Uhr - 

Laternenumzug, Gemeinde Lindau 
Treffpunkt: Santorini (Siegmunds Gasthof), Königsförder Straße 2, Revensdorf 

Samstag, 22. 
- 14.00 Uhr - 

Bingo, Sozialverband Deutschland (SoVD) OV Gettorf 
GTV-Vereinsheim, Kirchhofsallee 28, Gettorf 

Samstag, 22. 
- 20.00 Uhr - 

Ernteball, Landjugend Lindau-Revensdorf 
Santorine (Siegmunds Gasthof), Revensdorf 

Samstag, 22.  
- 12.00 - 17.00 Uhr -
und 
Sonntag, 23. 
- 10.00 - 17.00 Uhr - 

Herbstmarkt 
Freunde des Tierparks Gettorf e. V. 
Reithalle am Tierpark, Süderstraße 33, Gettorf 

Mittwoch, 26. 
- 15.00 Uhr - 

Nachmittag für Jung und Alt - DRK OV Osdorf 
Gemeindehaus, Osdorf 

Donnerstag, 27. 
- 15.00 Uhr - 

Kaffeenachmittag des DRK OV Felm 
Dörpshus, Dorfstraße 56, Felm 

Samstag, 29. 
- 17.00 - 19.00 Uhr 

Schützenverein - Revensdorf Gildepokal-Schießen für alle örtlichen Vereine 
Schützenheim, Revensdorf  

Samstag, 29. 
- 14.00 Uhr - 

Bingo-Nachmittag - DRK OV Neudorf-Bornstein 
Feuerwehrhaus, Bornstein 

Samstag, 29. 
- 20.00 Uhr - 

"Osdorfs längste Nacht" - Vereine und Verbände Osdorfs - 
Dibberns Gasthof, Noerer Straße 4, Osdorf 

Montag, 31. 
- 14.30 - 17.00 Uhr - 

Handarbeitskreis des DRK OV Felm 
Dörpshus, Dorfstraße 56, Felm 

Montag, 31. 
- 19.00 Uhr - 

Diskussions- und Informationsabend der Siedlergemeinschaft 
Dörpshus, Dorfstraße 56, Felm 

Montag, 31. 
- 17.00 - 19.00 Uhr - 

Familienzeit, AWO Gettorf - Familienzentrum - 
Familienzentrum, Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Montag, 31. 
- 19.00 - 20.30 Uhr - 

Veranstaltung der VHS Gettorf - Uwe Steinhoff: "Bau des Nord-Ostsee-Kanals  
(Kaiser-Wilhelm-Kanals) bis zur Taufe 1895" 
Mühle "Rosa", Mühlenstraße 21, Gettorf 
Gebühr: 11,00 Euro inkl. Imbiss, Zahlung an der Abendkasse möglich 
(um Anmeldung wird gebeten, Tel. 60 29 25 oder vhs@gemeinde-gettorf.de 
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Dienstag, 01. 
- 18.00 Uhr - 

Nähkurs Mädchen - DRK OV Neudorf-Bornstein 
Mensa Schule, Neudorf 

Mittwoch, 02. 
- 15.00 - 17.00 Uhr - 

Handarbeit Siedlergemeinschaft 
Dörpshus, Dorfstraße 56, Felm 

Mittwoch, 02. 
- 18.30 Uhr - 

Spinntreff Felmer Bote 
Dörpshus, Dorfstraße 56, Felm 

Mittwoch, 02. 
- 15.00 Uhr - 

Geselliger Nachmittag des DRK OV Neuwittenbek 
Gemeinderaum, Neuwittenbek 

Mittwoch, 02. 
- 14.30 Uhr - 

Spielenachmittag des DRK OV Schinkel 
Feuerwehrhaus, Schinkel 

Donnerstag, 03. 
- 15.30 Uhr - 

Schreibwerkstatt „GEDANKENFILTER“, Silvia Luise Wöhlk 
DRK-Haus, Herrenstraße 6, Gettorf 

Freitag, 04. 
- 18.30 Uhr - 

Er & Sie-Schießen - Schützenverein Großkönigsförde 
Lindenkrug, Großkönigsförde 

Freitag, 04. 
- 16.00 Uhr - 

Selbsthilfegruppe "Demenz" im Haus Dänischer Wohld 
Gildeweg 22, Osdorf 

Freitag, 04. 
- 19.00 Uhr - 

Bingo - DRK OV Osdorf 
Dibberns Gasthof, Noerer Straße 4, Osdorf 

Samstag, 05. 
- 19.30 Uhr - 

Kameradschaftsabend der Freiwilligen Feuerwehr Rathmannsdorf-Felmerholz 
Alte Schule, Felmerholz 

Samstag, 05. 
- 19.30 Uhr - 

DRK Theaterabend mit Bratkartoffel-Buffet 
Hans-Görschen-Halle, Schinkel 

Sonntag, 06. 
- 09.30 Uhr - 

Reiterfrühstück des Reitervereins für Osdorf u. U. 
Dibberns Gasthof, Noerer Straße 4, Osdorf 

Sonntag, 06. 
- 16.00 Uhr - 

DRK Theaternachmittag mit Kaffee und Kuchen 
Hans-Görschen-Halle, Schinkel 

Montag, 07. 
- 09.00 - 11.00 Uhr 

Elterntreff, AWO Gettorf  
Familienzentrum, Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Montag, 07. 
- 19.00 - 20.30 Uhr - 

Veranstaltung der VHS Gettorf - Dr. Julia Katharina Koch: "Welterbe Syrien - Eine Reise 
durch die Vergangenheit" 
Mühle "Rosa", Mühlenstraße 21, Gettorf 
Gebühr: 11,00 Euro inkl. Imbiss, Zahlung an der Abendkasse möglich 
(um Anmeldung wird gebeten, Tel. 60 29 25 oder vhs@gemeinde-gettorf.de 
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Ansprechpartner im Amt Dänischer Wohld, 24214 Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1 

Tel.: 91-200, Fax: 91-254 - E-Mail: poststelle@amtdw.landsh.de  
Internet: www.amt-daenischer-wohld.de 

     

  Zi. Telefon E-Mail-Adresse 

Amtsdirektor Matthias Meins 1. OG, Zi. 4 91-250 meins@amtdw.landsh.de 

Vorzimmer Amtsdirektor, Amtsblatt 
Ute Dietrich 1. OG, Zi. 3 91-255 dietrich@amtdw.landsh.de 

Monika Dührkop 1. OG, Zi. 3 91-256 duehrkop@amtdw.landsh.de 

Amtsvorsteher Kurt Arndt 2. OG, Zi. 3 91-200 poststelle@amtdw.landsh.de  

Büroleitender Beamter Tomas Bahr 1. OG, Zi. 1 91-251 bahr@amtdw.landsh.de 

Gleichstellungsbeauftragte Anja Fiebelkorn 2. OG, Zi. 3 91-228 fiebelkorn@amtdw.landsh.de 

Fachbereich 1 / Haupt- und Personalamt 

Fachbereichsleiter 
Organisation  

Tomas Bahr 1. OG, Zi. 1  91-251 bahr@amtdw.landsh.de 

Schulverwaltung, Schulverbände, 
Datenschutz 

Jörg Neubauer 1. OG, Zi. 12 91-260 neubauer@amtdw.landsh.de 

Kita-Gebühren Ingrid Paasch 1. OG, Zi. 11 91-266 paasch@amtdw.landsh.de 

Kita-Bedarfsplanung, 
Betreute Grundschule, 
Offene Ganztagsschule, Wahlen 

Sabine Jacobsen 1. OG, Zi. 6 91-262 s.jacobsen@amtdw.landsh.de 

Kindergartenangelegenheiten Karin Sell 1. OG, Zi. 7 91-267 sell@amtdw.landsh.de 

Systemkoordination, EDV, Wahlen Tim Rogge 1. OG, Zi. 9 91-264 rogge@amtdw.landsh.de 

Schülerbeförderung, 
Archivgemeinschaft 

Svantje  
Gnutzmann 

1. OG, Zi. 10 91-265 gnutzmann@amtdw.landsh.de  

Personalangelegenheiten Ute Schwauna 1. OG, Zi. 8 91-261 u.schwauna@amtdw.landsh.de 

Veranstaltungen, Zuschusswesen, 
Flaggen, Chroniken, Schreibdienst 

Tanja Struve 1. OG, Zi. 10 91-268 struve@amtdw.landsh.de  

Schreibdienst  Beate Krause 3. OG, Zi. 4 91-295 krause@amtdw.landsh.de 

Archivbetreuung 
Donnerstag (14.00 - 17.00 Uhr) 

Matthias Roese 
Beate Sievers 

UG, Zi. 4 
91-226/ 
01775553642 

info@archivgemeinschaft-
gettorf.landsh.de 

Fachbereich 2 / Finanzabteilung 

Fachbereichsleiter 
Haushalts-, Finanz- und Investiti-
onsplanung, Wirtschaftsförderung, 
Investitionsvorhaben, 
Konzessionsabgabenrecht 

Dirk Schwauna 2. OG, Zi. 2 91-272 schwauna@amtdw.landsh.de 

Haushaltswesen, Zuschüsse Helga Reinberg 2. OG, Zi. 1 91-270 reinberg@amtdw.landsh.de 

Doppik, Anlagebuchhaltung 
Ines Doose-
Mißfeldt 

2. OG, Zi. 1 91-271 doose@amtdw.landsh.de 

Finanzbuchhaltung, Vollstreckung 
Rolf Mißfeldt 2. OG, Zi. 6 91-280 missfeldt@amtdw.landsh.de 

Ralf Johannsen 2. OG, Zi. 7 91-279 johannsen@amtdw.landsh.de 

Amtskasse, Darlehensverwaltung, 
Sepa-Angelegenheiten 

Astrid Rusch 2. OG, Zi. 7 91-277 rusch@amtdw.landsh.de  

Gewerbesteuer,  
Miet- und Pachtangelegenheiten 

Marco Drews 2. OG, Zi. 8 91-281 drews@amtdw.landsh.de 

Grund- und Hundesteuer,  
Zweitwassermesser, Genehmigung 
u. Gebühren für Anschluss an Ab-
wasserbeseitigungsanlagen 

N. N. 2. OG, Zi. 9 91-283  

Entwässerungsgebühren, 
Sanierung, Ortsentwässerung, 
Reinigung Kleinkläranlagen 

Maik Rohde 2. OG, Zi. 10 91-282 rohde@amtdw.landsh.de 
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Fachbereich 3 / Bürgerbüro, Ordnungsamt und Sozialangelegenheiten, Standesamt 

Fachbereichsleiterin 
Feuerwehr, Ordnungsrecht, 
Gefahrenabwehr, Unterbringung 
von Asylbewerbern 

Nina Michaely EG, Zi. 4 91-236 michaely@amtdw.landsh.de  

Standesamt, Gaststättenaufsicht, 
Gewerbeangelegenheiten 

Martin Hackauf EG, Zi. 2 91-231 hackauf@amtdw.landsh.de 

Asylangelegenheiten N. N.    

Mietangelegenheiten Asylbewerber, 
Controlling,  
Satzungsrecht Asylunterkünfte, 
Grundsicherung, Bildungs- und 
Teilhabeleistungen 

Irmgard 
Schwerdtfeger 
 
Eike Kämpfer 

EG, Zi. 5 
91-237 
 
91-238 

schwerdtfeger@amtdw.landsh.de 

 
kaempfer@amtdw.landsh.de 

Wohngeld, Aufnahme Asylbewerber Frauke Knaak EG. Zi. 1 91-230 knaak@amtdw.landsh.de 

Bürgerbüro: 
Fundbüro, Melde-/ Pass-/Ausweis- 
wesen, Fischereischeinangelegen-
heiten 
            VHS Janine Reincke 

EG, Zi. 3 
91-233 reincke@amtdw.landsh.de  

            Kita-Ermäßigungen Johanna Lübbert 91-234 luebbert@amtdw.landsh.de 

          Wohnberechtigungsscheine Jana Rösemann 91-232 roesemann@amtdw.landsh.de 

Fachbereich 4 / Bauwesen 

Fachbereichsleiter 
Bauleitplanung, Erschließung, 
überörtliche Planung 

Sönke Jacobsen EG, Zi. 6 91-240 jacobsen@amtdw.landsh.de 

Investitionsmaßnahmen Schul-
bereich, Unterhaltung und  
Bewirtschaftung der Liegenschaften 

Matthias Holst EG, Zi. 9 91-244 holst@amtdw.landsh.de 

Investitionsmaßnahmen,  
Unterhaltung u. Bewirtschaftung 
Straßen, Bauhöfe 

Detlef Dahmke EG, Zi. 8 91-242 dahmke@amtdw.landsh.de 

Natur- und Landschaftsschutz, 
Bauordnungswesen 

Jutta Kiene EG, Zi. 10 91-245 kiene@amtdw.landsh.de 

Unterhaltung u. Bewirtschaftung 
Straßen u. Wege, Bauhöfe,  
Vergabe Hausnummern, Abfallbe-
seitigung, Versicherungswesen 

Babette 
Matthiesen 

EG, Zi. 8 91-243 matthiesen@amtdw.landsh.de 

Unterhaltung u. Bewirtschaftung der 
Asylbewerberunterkünfte, Koordi-
nierung v. Investitionsmaßnahmen 

Kenneth Sydow EG, Zi. 7 91-241 sydow@amtdw.landsh.de 

     

Bürgermeister/in der Gemeinden:  

Gemeinde  Bürgermeister/in    
Tel. 
dienstl.  

Tel. privat 
Vorwahl: 04346  

Felm  Friedrich Suhr      72 29  

Gettorf  Jürgen Baasch  1. OG, Zi. 5  91-258 71 76  

Lindau  Jens Krabbenhöft      60 02 77  

Neudorf-Bornstein  Claus Biehl      87 90  

Neuwittenbek  Wilhelm Radbruch      43 29  

Osdorf  Joachim Iwers     10 21  

Schinkel  Sabine Axmann-Bruckmüller      93 93 56  

Tüttendorf  Wolfgang Kerber     74 96 
  

   Verbandsvorsteher der Schulverbände:  

Schulverband SV-Vorsteher 
Tel. privat 
Vorwahl: 04346 

SV Gettorf und Umgegend Hans-Ulrich Frank 2 96 12 68 

SV Osdorf/Felm/Noer Jens Hansen 44 72 

SV Schinkel/Neuwittenbek Bernd Brandenburg 86 45 
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